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  FRIDAY LECTURES  Wintersemester 2009/10

 Zur i nternationalen Diskussion des Bologna-Prozesses 

  In der Vortragsreihe „Friday Lectures – Zur Diskussion des 
Bologna-Prozesses“ werden jene internationalen Diskussionen 
aufgegriff en, die neben strukturellen Aspekten des Bologna-
Umstiegs auch inhaltliche und didaktische Aspekte der neuen 
Studienprogramme thematisieren. Gerade unter dem Vor-
zeichen der Einheit von Forschung und Lehre gilt es, über die 
Vermittlung und Reproduktion von Inhalten hinausgehend, 
Studierende möglichst früh zu befähigen, ihre eigenen Frage-
stellungen und theoriefundierten Antworten zu entwickeln. 
Dafür braucht es entsprechende Lehr-/Lernkonzepte. Die 
damit einhergehenden Kompetenzen stärken Studierende für 
ihr akademisch-berufl iches Umfeld, sei es an der Universität, 
sei es in außeruniversitären Wissensberufen. Kritikfähigkeit, 
Problemlösungsfähigkeit sowie die Fähigkeit, Gender- und 
Diversitätsaspekte zu integrieren, spielen dabei eine zentrale 
Rolle.

   Dokumentation der Friday Lectures
  Alle FRIDAY LECTURES werden als Audioaufzeichnungen 

auf der Website des Center for Teaching and Learning/CTL 
veröff entlicht.

  Studierende der Universität Wien bereiten sich inhaltlich auf 
die FRIDAY LECTURES vor, richten im Anschluss an die Vor-
träge Fragen an die Vortragenden und produzieren Videocasts, 
die auf der Website des CTL und auf YouTube veröff entlicht 
werden. 

  Die Kooperation mit der Abteilung Frauenförderung und 
Gleichstellung der Universität Wien unterstreicht das Anliegen, 
die Debatte an der Universität Wien über Gender, Diversität 
und die Intersektion von unterschiedlichen Diff erenzen wie 
Gender, sexuelle Orientierung, Religion, Dis/ability, Ethnizität, 
Schicht, Alter … zu fördern. 

 Organisation  Dr.in Brigitte Kossek
Center for Teaching and Learning/CTL, Universität Wien
E-Mail: brigitte.kossek@univie.ac.at 
T: +43-1-4277-120 56

 Information http://ctl.univie.ac.at/ 

  PROGRAMM

 Freitag, 27. November 2009 Prof. Dr. Karin Reiber, Hochschule Esslingen
 13.30 - 15.00 Uhr Moderation: Dr. Charlotte Zwiauer, Universität Wien

   „Forschendes Lernen im Zeichen von Bologna“

 Freitag, 4. Dezember 2009 Dipl.-Psych. Dietmar Chur, Universität Heidelberg
 13.30 - 15.00 Uhr Moderation: Univ.-Prof. Dr. Gerhard Budin, Universität Wien

  „Die fl ankierende Vermittlung von 
Schlüsselkompetenzen als Aufgabe der Hochschule – 
Konzepte und Erfahrungen vor dem Hintergrund 
des Heidelberger Modells“

 Freitag, 18. Dezember 2009 Leah Carola Czollek, Alice-Salomon-Hochschule Berlin
 13.30 - 15.00 Uhr Moderation: Dr. Brigitte Kossek, Universität Wien
  in Kooperation mit der Abteilung

Frauenförderung und Gleichstellung der Universität Wien

  „Gender- und diversitygerechte Didaktik 
an Universitäten: ein intersektionaler Ansatz“

 Freitag, 22. Jänner 2010 MMag. Wolfgang Nowak, Universität Wien
 13.30 - 15.00 Uhr Moderation: HR Doz. Dr. Johann Dvorák, Universität Wien

  „Inklusive Zugänge – Taktile ISOTYPE.
Zur Realisierung von Barrierefreiheit 
und Bedürfnisorientiertheit an der Universität Wien“

   

 Ort  Center for Teaching and Learning/CTL 
Porzellangasse 33a (Eingang Fürstengasse)
1090 Wien 

  Keine Anmeldung erforderlich!


